
ZurŜ ete'
Sankel f

Städter Hof
z m ^arnilien-Hotel I. Ranges.Rüdesheim am Rhein»

rogna- . \

■«iw
anato r111 jjau9

fiflD

iesbadener Bade - Blaff
ft
F ViH*«

ViH*

S

r- und
Knüste

3 ? r

urg
’Sjüscj - a »—

Freindernän'vesende“

8, "

-o'gäorP

eii
mt *latt ) :

.alir! mji { l̂l<. 9 —
| . . !%rlohn ». 3.

Zf*J VSeni ' " 1'80
T .W « UM K nerhal!>

* »V , . '» iah, t 0st erreich
m ' ' ■ ■ • .. 3 .60

a.lvost ein  gr »°/M 30 p" der HauptUste

«Kii
rvm

Oy <»><i pti>

/ •iüüa

} A

Organ der
Stadtverwaltung

mit der Frei -Beilage
(für die Stadtausgabe)

„Amtsblatt der
Residenzstadt Wiesbaden“

Einrückungsgebühr für
das Bade ^Blatt:

Die 5 mal gesp. Petitzeile 20 Pffl.
Die 3 mal gesp. Petitzeile neben der
Wochen -Hauptliste, unter u. neben
dem Wochenprogramm 50 Ptg . Ute
3 mal gesp. Reklamezeile nach dem
Tagesprogramm Mk. 2.—. Einmalige
Aufträge unterliegen einem be¬

sonderen Tarif.
Bei Wiederholung wird Rabatt

bewilligt.

Anzeigen ^Annahme:
bei der Geschäftsleitung , sowie
bei den verschiedenen Annoncen¬
expeditionen .- Anzeigen müssen bis
10 Uhr vormittags bei der Geschäfts-

Leitung eingeliefert werden.
Für Aufnahme an bestimmt vo ĝe¬
schriebenen Tagen wird keine Ge-

* w&bf übernommen . ^

Oienstag , 7» j&uggust 1917. 51. Jahrgang

^ 'Schaft und Kurleben.
■0e Oft - •m ziere und  Offiziersdamen:

;',r°fie

'r. jjr^ ' dhehnshaven), Ltn. Bock (Frankfurt ),
^ Kan ,̂ 0rth (Wilmersdorf ), Obltn . Fischer,

(Zehlendorf), Obltn . z. 8. Winther.
^Neuest- Frem denliste sind hier u. a. zur

:F,, re ifrau von Steinaecker
Hotelo12 '■* ll °tei „Metropole u . Monopol “ . —

r Von °. n Münchhausen  ebenda . —
A d e 1s h e i m aus Heidelberg im

KoiW*
^5 2S Uenz -., 4IJ. p Brückenau 2298 ; Dürrheim
passantl t nedr ichroda 8796 (5390 Kurgäste
*5 3ig.no Homburg 4436; Karlsbad 18 379;

Bosen  cion >

ay?
rani6Dhn« pel,S'v
und oW •<

le gun?J

toi*5264 -nP ön 'gstein 3425 ; Marienbad 7701;
i'iÜ ^ ’K bi r®tdorf  6653 (5304 K. u ., 1349 P .) ;

W SodInUnd. 402  P ) ; Salzschlirf 2643 ; Salz-
%4. n (Taunus ) 2942 ; St . Blasien 2746;

>86 aus Wiesbaden
ẑ ^ Eater wurde die alte gutbekannte

5 « Jonathan“  mit der lieblichen

Millöckerschen Musik recht freundlich aufgenommen.
Die schon altgewordene Schlichtheit in Humor und der
Handlung der Operette war eine wohltuende Ab¬
wechslung nach der Seichtheit , Springerei und Tanzerei
der modernsten Machwerke dieses Genres . Fräulein
Scheuten , sowie die Herren v . Krebs und Krauss sapgen
und spielten recht gut . An Beifall fehlte es nicht.

__ Das Kinephontheater bringt Alexander Dumas ’ färben-
prächtig n Roman „Die 3 Musketiere “ , der uns an den
Hof Ludwig XIII . versetzt . Paul Heidemann , der unver¬
wüstliche Komiker , sorgt für Heiterkeit in dein Schwank

Teddy und der Rosenkavalier “. Schöne Bilder von den
oberbayrischen Gebirgsseen beschlossen das Programm.

_ Rhein- und Taunusklub Wiesbaden . Die Vor¬
besprechung über die am 26 . ds . Mts . auszuführende
8. Hauptwanderung (Rhein Wanderung ) findet am
Donnerstag statt . Am kommenden Sonntag findet die
6. Nachmittagswanderung in folgender Ausführung
statt : Abmarsch 314  Uhr Endstation der elektrischen
Bahn Sonnenberg , von da aus auf schönen , aussichts¬
reichen Wegen und durch das Rambachtal zum Kellers¬
kopf . Ankunft etwa 4y2 Uhr . Rast bis 6 Uhr . Abstieg
nach Naurod (Einkehr im Gasthaus „Zum Husch ,
Besitzer Becht ) und über den Erbsenacker nach Sonnen¬
berg zurück . Marschzeit etwa 3y 2 Stunden.

— Die Niederwaldbahn hat auf der Rüdesheimer
wie Assmannshäuser Strecke nach dem Nationaldenkmal
den Betrieb wegen Kohlenmangel einstellen müssen.

Literatur, Wissenschaft und Kunst.
— Kleine Nachrichten . Zum Vorsitzenden dev Ärzte¬

kammer für die Provinz Hessen -Nassau ist der Geh . Sanitäts¬
rat Dr . Friedberg (Frankfurt ) gewählt worden.

Bibliothek-
— In der Leipziger ,,Illustrierten Zeitung “ (Nr . 386b)

findet die deutsch -österreichische Offensive in Ostgalizien
schon ausgiebige Berücksichtigung . Line Zeichnung des
Kriegsteilnehmers Rudolf Lipus zeigt ..Deutsche Truppen auf
dem Marsch in Galizien “ , ein Aquarell von Prof . Hans
Beatus Wieland das von den deutschen Truppen wieder-
genoinmene Häliez in seinem jetzigen Zustand . Ein Porträt
des Prinzen Leopold von Bayern , Ansichten von Tarnopol
und Brzezanv , sowie eine Übersichtskarte des Kriegsschau¬
platzes vervollständigen den unserer Offensive gewidmeten
Teil dieser Nummer . Auch interessante Aufnahmen aus
dem Westen fehlen nicht . Zu dem Aufbau des „deutschen
Familienlebens nach dem Kriege “ gibt Prof . Stählin be¬
achtenswerte Winke . Dr . Stresemann würdigt den ver - »
storbenen Bassermiann . Oberleutnant Hampe gibt Stimmungs¬
bilder nach eignem Erleben . Oberleutnant Schönfeld frischt
in der Erzählung - ..Der Wapiti “ die Erinnerung an einen
Hirsch auf , der in Flandern 1914/15 unseren Leuten zu
schaffen machte . Von ,,B adereisen in alter Zeit,
handelt ein mit Illustrationen aus früheren Jahrhunderten
reich ausgestatteter mehrseitiger Beitrag des bekannten
Kulturhistorikers Max v. Böhm.

Verantwortlicher Schriftleiter : W . Müller , Wiesbaden
Sprechstunde (Theaterkolonnade , Ecke Wilhelmstrassel

vorm . 10— 11 Uhr . Fernsprecher

& Antiquitäten so lieben!
% « Chr . Kreutzfeld.
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' ’eklung Deutschlands mit ihren(if KunS Deutschlands mit ihren
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E^ '^ ckden _ _ _ _
iy P 'prpPfpre Wertschätzung vergangener°den hervorrufen musste, als es%Jl0tl en aU€n hervorrufen musste, als es

^9% . er  Fall gewesen sein mag. Die
e der Kunst eines Volkes verläuft

zumeist in einer anderen , häufig entgegengestezten
Kurve als die politische Entwicklung . Kriege und
Revolutionen sind noch nie ein guter Nährboden für
Kunst gewesen , wenn auch ihr Stoffgebiet dadurch be¬
reichert werden mag . Wirtschaftlich schweies Ringen
lässt keine Zeit und" gibt kein Verständnis zum Kunst¬
genuss Preussens unglücklicher Krieg 1806 und ls>0/,
das tolle Jahr 1848, der Krieg um Schleswig -Holstein
1S64 das Ringen mit Österreich 1866 und endlich der
deutsch -französische Krieg 1870/71 - soviele Stufen
nationaler Entwickelung bis zur Vollendung des deut¬
schen Einigkeitsgedankens durch die Kaiserprokiamation
in Versailles , soviele Hemmnisse aber auch für die zahl¬
reichen Quellen , aus denen die Kunst entspringt ! Die
Stillosigkeit der deutschen Kunst im 19. Jahrhundei 1
ist erschreckend und ein Beweis dafür das Nachahmen
der bedeutendsten Kunststile vergangener Zeiten und
fremder Völker . Man ahmte so gründlich nach , bis man
nichts mehr wusste und auch nicht mehr wollte . Dann
allerdings begann mit erstaunlicher Schnelligkeit und
mit einer zahme Gemüter erschreckenden Gewalt jene
Bewegung einzusetzen , die wir die „Moderne “ nennen,
und in der eine Unzahl von „Richtungen “ verschiedenste!
\ r t neben — und gegeneinander arbeiteten , ja zum lei
sich wütend befehdeten . Was Wunder , dass der kunst-
o-eschmack des Nichtkünstlers , der ohne naaonale
Tradition keine Gelegenheit zur Entwicklung gefunden
hatte eine Unsicherheit aufwies , die ein trauriges
Zeichen der Zeit war , und die durch das Fehlen einer
alles einigenden Volkskunst nur immer grösser wurde.
Und doch schlummert in jedes Deutschen Seele oer
Drang zum Schönen . Wie aber soll er wählen , und
welcher Richtung soll er sich zuwenden , wenn jede neu
auftretende Kunstströmung die allein seligmachende ^zu
sein behauptet ? Haben wir das nicht kurz vor aeni
Kriege wiederum erlebt , als aufs neue der Kampf begann,
•rad Expressionismus , Futurismus und Kubismus er¬
klärten , dass alle bis dahin geltende Kunst nur Schem-
kunst gewesen sei und mit ihnen erst die echte Kunst
beginne ? So kommt es, dass soviele ernste Kunst¬
freunde ' in dieser Zeit der künstlerischen Wirren ihr
Kunstbedürfnis an Gegenständen vergangener Kunst¬
perioden zu befriedigen versuchen . Denn hier gibt es
Grundsätze , nach denen man kaufen kann , ohne Gefahr
zu laufen , dass das , was heute als Kunst gilt , morgen

als Kitsch verschrieen wird , und dem persönlichen Ge¬
schmack bleibt dabei noch Spielraum genug . Dazu
gesellt sich dann der Sinn des Deutschen für Gründlich¬
keit , aus dem ein zielbewusstes Sammeln entsteht , bei
dem auch der wissenschaftliche Forschungssinn auf
seine Rechnung kommt . Findet man doch bei fast allen
Antiquitätensammlern eine grosse Gelehrsamkeit auf
dem Sondergebiet ihrer Sammeltätigkeit , wodurch sie
vielleicht eine ebenso grosse geistige Befriedigung er¬
leben , als sie ihnen der ästhetische Genuss beim An¬
schauen ihrer Schätze gibt.

Antiquitäten im weiteren Sinne sind ja Erzeugnisse
vergangener Kulturperioden schlechtweg . Aber die
Kunst ist der getreueste Spiegel ihrer Zeit , und aus
ihren Werken lesen wir daher am gründlichsten den
Zeitcharakter heraus . So richtet sich der Sammeltrieb
nach Antiquitäten auch in den weitaus meisten Fällen
auf Altertümer künstlerischer Art . Hier vereinigt sich
in glücklicher Weise das Verstandesmäßige mit dem
Gefühlsmäßigen und gibt so dem wissenschaftlich Wert¬
vollen die Weihe des Schönen . Das Ästhetische ist aber
auch die gangbarste Brücke zwischen Vergangenheit
und Gegenwart / Es führt uns am besten zum Ver¬
ständnis des Alten , denn die Schönheitsgesetze bleiben
dieselben , wenn sie sich auch in verschiedenen Zeiten
in wechselnde Gewänder kleiden . Sie wirken auf den
Menschen selbst dann noch , wenn der innere Zweck der
Gegenstände erloschen ist . Die Kunst , die ihnen die
Form gab , ist das Feuer , das sie lebendig erhält , auch
wenn die Zeit , in der sie erstanden , untergiiig.

So ist es also in letzter Linie wieder die Kunst , die
uns das Herz warm macht , wenn wir Antiquitäten
sammeln und uns ihrer erfreuen , und darum sollten
es künstlerische Grundsätze vor allem sein , nach denen
gesammelt wird . Dann wird auch der Gegensatz übei-
brückt werden , der zwischen der lebendigen Gegenwarts¬
kunst und der gesammelten Antiquitätenwelt zu klaffen
scheint . Denn dann wird das Sammeln zu einem ge¬
schmackbildenden Faktor und damit zu einem künst:
lerischen Erziehungsmittel . Das aber sollte das Endziel
aller künstlerischen und kunstverwandter Bestrebungen
sein . Denn über aller Freude am wertvollen Alten steht
die Pflicht der Förderung des gegenwärtigen Lebens.
Wo aber lebt die Gegenwart stärker , als in dei Kunst,
die sie gebiert?
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Kaffee
Unter den Eichen.
Vornehmes Familien-Kaflee
Tee - mul Kaflee -K'-'1"
Wunsch in d »** A«
extrafein serviert oh»
hk 11 Uhr Künstler

Frankfurterstr . 5 Minuten
von der ' Wilhelm str.

Leitung ; Je1’
Die» staSi, V üt’.J

.7. Ahsf:f .

Seite 2. Dienstag, den 7. August 1917. Wiesbadener Badeblatt» Dienstag, den 7. August 1917.

Vormittags - Konzert.
Konzert des städtischen Kurorchesters

in der Kochbrunnen -Anlage.
Leitung: Herr Konzertmeister Karl Thomann.

Vormittags 11 Uhr.
1. Choral: »Christ ist erstanden“.
2. Ouvertüre zur Oper

Glückstag“
Der erste
. . . . D. F. Auber

Z Maurisches Ständchen . . . . Kücken
4. Bauern- Polka . J - Strauss
5. Potpourri aus der Operette »Der

Vagabund“ . C. Zeller
Zur Parade, Marsch . . . . E.  Weinheuer6

Nachmittags-Konzert.
4 uhr . 338 . Abonnements-Konzert.

Städtisches Kurorchestor.

Leitung: Herr Hermann Jrmer, Städtischer
Kurkapellmeister.

1. Ouvertüre zur Oper »Das Nacht¬
lager in Granada“ . . . .

2. Larghetto in D-dur.
3. Tarantelle . . . . . . . .
4. Grosses Duett (IV. Akt) aus der

Oper »Die Hugenotten“. . .
5. Ave verum . . • W. A. Mozart
6. Fantasie aus der Oper »Undine“. A. Lortzing

Unsere Marine, Marsch . . .

C. Kreutzer
G. F. Händel
Fr. Liszt

G. Meyerbeer

ß . Thiele

8 Uhr. 339-
Städtisches KuroPC n gtädtiscl)

Leitung : Herr Hermann Jrj1,er’ ,,
Kurkapellmeister. . ^ f v

Abend- Kon*1

1. Ouvertüre zur Oper »Euryanth
2. Finale aus der Oper »Lohengn
3. Fantasie aus dem Liederzyklns pr. u-j fi

»Die schöne Müllerin* . - jjey er”
4. Ein Wonnetraum, Intermezzo • ' e,
5. Balleltmusik zu Calderons„Te g

allen Zauber Liebe“ . - ; ' fr. ^
6.  I . ungarische Rhapsodie, F-dur

Jacäenßfeiber, Tffäntef
'BesucQsäfeiöer

Eigene Tffass-Scflneiberel
I. Hertz

v Langgasse 20

TUoberne Xfeiberstoff
Seibenstoffe

ßfusen, Vntet

»Hi . kk
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Kurhaus Wiesba^
Wirtschafts-Betrieb allerersten
Mittagstisch nach beliebiger Zusaiiu» e ^

_ Wein-Saal8 geschlossene Gesellscha
~  Reichhaltige Speisenkarte mit allen Delikatessen skapeM|

Abends von 8 Uhr an KONZERT er

Bier-Saal (€rmässigte

Berlin
'»Ui, »leihe«., u

‘ Hr- Oberk,

” I "-r»
ite"' lü

•fr1’-liit: lv,fln-m. I'l rch >tekt
§? p.“

"v ,VI,
'P’it . p‘‘| '’ Stiepe

Ui «1

Mgrin
Kf 11’ 1*°»«Nni-

EWrts
L ' Ngl . K«

tti■Hr.
R<“chtsa

O72 ®
| .H>|o e c
co » £

pi att«1’'
Nach Schluss des Theaters fert ' 9^ her

Kulmbache
petzkr̂ u’Pilsener

Genossenschafts-Bräu. ' ojer.
Wiesbadener Felsenkeller-»

Me ,r > sPitHr. . 1Jbv„ Si
4Sc'hWhke;Hr. ftudo]

riiin jjTochte
\̂.ei 'nreLsk' Bt . t.-

WeingrosshandlunG-̂
Spezialität : Rheingauer Origi »»^

W. Ruthe

S ', .;v>

Hoflieferant Sr. Majestät des
" - ' deS  n üi: ;sC|ia" S
Beginnu. Schluss der Vorstellung» ^ ,

Theaters werden im Biersaal der  beka 1»’’ 9 "
durch Glockenzeichen fünf Min. vorn

Ä 'tÄ.

. ydlho„ -Clan TM■an]yj
^ajor
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Kühle , luftige Lage
Schattiger Park!

Neue Direktion
H . E . Prager

Strandbad Schierstein
Booffaiir 't Morgens 9 USir ? 11 Uhr ? v . Mittags 2 Uhr ab stiSnälich.

Erstklassige E.estauration.
Prima Wein , Kaffee , Eis , Eiskaffee , Tee , Schokolade , la . Bisr. Restaurateur A. Faber.

TUeßergasse 37 Weösrgasse 37Goetfjestude
Tjotef frankfurter Tjof.

Speziafität: 1l§eingauer Originaf- Weine.

Hotel Nizza,
0  Bäder.

Pension

Frankfurterstr . 28
gegenüber dem

Augusta Viktoria -Bad.
Gurten . Durch den Offizierverein empfohlen.

Fernruf 323 . Besitzer : Ernst Uplegger.

IW?

Fischzucht - Anstalt.
Cafe -ftesiaurant.

Mitten im Walde , von der Endstation der elektr . Balm — Unter den
Eichen — in 25 Min . zu erreichen (idyllisch gelegen ). — Schönster

Ausflugsort Wiesbadens . — Spezialität : Schleier , Forellen.

Thalia.
Kivehgasse 72 ♦ Telephon 6137.
Erstes u. grösstes Lichtspielhaus.

Vom 4.- 7. August.
Erstaufführung!

Der neueste Stern
vom Variete,

— Lustspiel in 3 Akten.
In der Hauptrolle :

Rosa Porten.

Das Kön>.f eiBS«̂ ’ /
9- t

r8sä ^ :

A»>>Kinephon - Theater
376 Taunusstrasse 1

Vernehme Liohtspieie.
Alexander Dumas.

Meisterwerk der Weltliteratur.

Tote Gedanken , s- s
Drama in 3 Akten

von Franz Hofer.
Piefke als KunstschUtze.

Humoristisch.
— Im Salzkammergut . —

Naturaufnahme.

Oie drei
üisskefiere von

6 Akte. 6 Akte.

Teddy und derRosenkavalier. •WÄ A‘̂ Xß
Ope rett - 0Vorzüglicher Schwank mit- Paul Heidemann . -

Vorzügliches Beiprogramm.
gpiellei ^ V"

MusikaÜ 96



Er . Kfm .,
Uip 2ig
u- ^ aj° r, Stuttgart

K .̂^ . üöbelu

Tages - Fremdeniist
nach den Anmeldungen vom 3 . August 1917.

3,1,0 f11- Mn
Kurt * «
JSlit w MaK
JSteiB fr ’’ Jiueui
i» aön’tj • Kim ., Darmstadt
ßV & v . ..

S * *

cc|# kj ^ ..Prankfurt
fr . 0 in | 5r . üu^ 8ernu ‘islt ‘r’ Spvendlingeni

n' ?.r '> HamburgCJvKser ii ' \ ‘■> tis . ..
Hr ' Baurat ™~ ST '., Karlsruhe

C er. Rr ' Pa,n -' Freudenstadt
fc> eia Tr ^ edenbrück

i £ ■l'r. 2’ Hr ' »>'-
Et Hi Hdm burs

Köin

fcv ffr. 22' Pr -j Korbaeh
C ; Vr. s tn > BerlinUh rr. v 5 -̂rui
SSS “ * * * ?

Pr.. Köln»1,. 5 Cf \ir . 1
Ö ^ yer S '^ ^eim
® r'>' l" Boieben
1 "l ' i ljr ’ iV eiidsburf-

Evangel . Hospiz
Grüner Wald

Prinz Nikolas
Neugasse 6

Hotel Central
Zur Sonne

Goldenes Kreuz
Sanatorium Nerotal
Wilhelmsheilanstalt

Hotel Central
Hotel Berg

Prinz Nikolas
Taunus -Hotel
Prinz Nikolas

Palast -Hotel
Nassauer Hof
Hotel Central

Schwarzer Bock
Wiesbadener Hof

Grüner Wald
Hotel Central

Gr . Burgstr . 13
QuisisanaV 1’ Hr II* “usburg

C% nn ^ “ Schauspieler m. Fr ., Köln , Schützenhofstr . 7
’ Br r" - — Gasthof Krug

Hotel Central
Vier Jahreszeiten

Hotel Bender

^Oberstabsarzt a . v . 'vr .,

Tel. 80
„ » Kirf*

affee mitM „r
«ehe») ,

V, '"aa, ti • ^ uerstabsarzt a.
|S> , H, ' ,Baurat, Schwelm
V- ?. fVl Oeneraldir., Hamburg
k' lf!fen. jj">Berlin
C^Vkr1; ®"1' ni. Fam., Düsseldorf
t , Hi. O , Plb BerlinMPTiUfftz. ' 1*01'. m. Fi-.. Wilmersdorf
'„Oten, pi Wetzlar

JlNie ], 2’ Berlin
Niederhadamar

tol,,,e  ioi/
instler-̂

Frankfurter Hof
Gasthof jKrug

Pension Winter
Spiegel

Schützenhof
Augenheilanstalt
Preussiseher Hof

Villa Esplanade
Spiegel

Gasthof Krug
Grüner Wald

Wiesbadener Hof

>ensteU ,1 )-
- 6eS «

r Hv< itc  »

r jalirest eit’t ! ‘

HauskaPe

,e PW****
ibacher
tzbräu-
Bier-

-»M"K BVUt£ > Kassel
ui " Köln

SN -lW ? f®. m. Be«].. Saargemünd
Kr ^ WUn- Fr .? Bottorf

C pr. ij 7 rl 'u
e^es ., Neusiadt w lesuuueiu

L . ' Oberkriegsgerichtsrat , Charlottenburg
<SLr’ Hr. Kf " Grüner Wald
V ' • Hr , ®. m. Fr ., Hanau

n kt 1,1' Fr ., Hagen
hlhter Han ko w
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1leidland , Hr . Centn . Br . jur ., Bonn Quisisana
Iloilmann . Hr . Geheimrat m. Fr ., BurgstemfurtGoldenes Kreuz
Keinemann , Hr . Kfm ., Siegen Wiesbadener Hof
Ti • Vv Augenheilan &talt
Hemde , Fr ., München Hotel Berg
Herberz , Hr . Offiz, m. Fr . u . Begl ., Potsdam

Metropole u . Monopol
Herbig , Hr . Oberleutn . z. 8-,
Hermes , Hr . Hptm . ni . Fr . u . Beg

Wiesbadener Hof
Charlottenburg

Grüner Wald
Hotel Central

Palast -Hotel
Wielandstr . 23

Hotel Berg

Heymann . Hr ., Krefeld
Hirsch , Hr . General z. D.,
Höchst . Fr .. Hamburg
Hoffmann , Hr . Kfm ., Berlin
Hoff mann , Hr . Dr . med . m. Fr ., Saarbrücken

Europäischer Hoi
Hofmann , Hr . Kfm ., Aschaffenburg Hotel Epple
Bohmann , Hr . Kfm ., Köln Hotel Central
Horn Hr Kgl . Polizeikommissar m. Farn ., Königsberg

Gasthof Krug
Illig , Fr ., Godesberg Grüner Wald
Isbert , Fr . Reut ., Königswinter Sehwalbacherstr . 52
Jahn , Fr ., Altona
■Tanzen, Fr ., Eckeling
Jessmer . Hr . San .-Eat Dr ., Königsberg
Jung , Hr ., Würges
Kayser , Schülerin , Neuwied
Keiler , 1fr. m . Sohn , Frankfurt
Kemper . Hr . Kfm .. Olpe
Kern , Kind , Bingen
Kleiber , Hr . m . Fr ., Friedenau
Knipper . Hr ., Strassburg
Kost -h , Fr .. Berlin

Hotel Central
Nassauer Hof

Zur Sonne
Sehwalbacherstr . 5

Hotel Central
Taunus -Hotel

Augenheilanstal t
Hotel Vogel

Eeichspost

Pfeiffer , Fr ., Pforzheim
Pieschel , Hr . Centn , z. S.,
Plessner , Hr . Kfm ., Friedenau
Preuss , Frl ., Brüssel
Rappel , Fr .. Berlin
Reichold , Fr ., Halle

Grüner Wald
Preussiseher Hof

Grüner Wald
Hotel Central

Hotel Berg
Evangel . Hospiz

Reis , Hr . Rent ., Frankfurt Sanatorium Dr . Abend -Arnold
Riedel , Hr . Centn , z. 8 ., lTotel Central
Risch , Hr . Senator , Neustadt Weisse Tiilien
Roberg . Hr . Lehrer m. Schwester , Köln Botel Central
Rosenheimer , Hr . Kfm . m. Fr ., WürzburgSanatorium Dietenmuhle

Gasthof Krug
Hotel Central

Villa Hertha
Grüner Wahl

Augenheilanstalt
Schützenhof

Delaspöestr . 8
> Grüner Wald

von Caer , Bad Sachsa
Jjinge , Hr . Ing . in. Farn ., Kottbns
Cepelme , TTr. Kfm .. Berlin
Cesch . Hr .,
von Cieven . Fr . San .-Rat Dr ., Aachen

Blirenstr . 8
Hotel Central

Pariser Hof
Hotel Central

Cordan

• H
nmerzienrat Dr

>V Br., ec Htsan -vValt , Düren

^ Br. Bolin, Mannheim

Rudolstadt

Wo.' vSBii., Ludwigshafen
ler , Scbroda

gs> jj ^ '^ lakirclien

Hotel Central
Augenheilanstalt

., Hannover
Vier Jahreszeiten

Metropole u . Monopol
Hotel Central

Pariser Hof
Grüner Wald

Zum Falken
Wiesbadener Hof
Heidelberger Hof

Grüner Wald
Taunus -Hotel

aisers

Kgl . Amtsgerichtsrat m . Fr ., Barmen
l ’f. Bj'. Nonnenhof' Hr.

. «güS!
nnt g«

KSw 1'- hil.1j ' ’.1,' TFl'- Saarbrücken
I# ’ i 'r. , Lautersheim

Hr ,, ai 'lottenl >ur£ITo. lf-r,..i. •> Bonn *

jj : ,r - eand . med ., München
Hr Knfd- Biebrich

fm- m Fr ., Köln

Prinz Nikolas
Grüner Wald

Albrechtstr . 30
Hotel Central

Zum Bären
Augenheilanstalt

Hotel Central

Lilienfeld . Hr . Di . phil ., Leipzig
Clllgcn , Fr ., Bonn
Loeser , Hr ., Emden
Lohrmann , Hr .,
Comb , Hr ..
Cotze , Fr . m . Toüchter Geestemünde
Cudwig , Hr ..
März , ITr. Ing ., .Grünau
Marquardt , Fr ., Berlin
Meermann , Hr . Kfm . m . Fr ., Berlin
Meschede , Hr . Ilptm . in . Begl ., Königstein
Meseck , Frl .. Danzig
Messerschmidt . Fr .. Halle
Meyer . Hr . Kfm .. Strassburg
Mever , Hr . Pfarrer m. Fr .. Berlin
Mever . Hr . Kfm . m . Fr .. Berlin
Miclialek . Fr .. Dannstadt
Müller . Hr . Kfm .. Frankfurt
Naetter , Hr ., Dortmund
Nauheimer , Hr .,
Naumann , Hr ., Berlin
Neifeind . Ilr ., Göttelborn
NelJesg.JIr . Kfm ., Bonn
Nikolai , Fr ., Berlin - - = -
Nordmann , Hr . Centn , in . Begl ., Magdeburg , Taunuastr . 77
Ockert Fr . Fabr . m. Tochter , Berlin Spiegel
Oelbermann , Fr .. , Residenz -Hotel
Offener , Hr . Kgl . Obermnsikmeister a . D . m . Farn ., KölnSchützenhofstr . 7
Baronin v. Othegraven -Streithagen , Berlin . Vier Jahreszeiten
Otte . Fr . m . Kinder . Stuttgart Pariser Hof
Otto , Hr . Kfm .. Markneukirchen Royal
Paetzald , Hr ., Zur guten Quelle

Metropole u . Monopol
Cordan

Gasthof Krug
Nonnenhof

Zum Erbprinz
Taunuastr . 29

Zum Schwanen
Grüner Wald

Dambachtal 33
Alleesaal

Nonnenhof
Hotel Central

Röderstr . 31
Grüner Wald

Preussiseher Hof
Preussiseher Hof

Hotel Central
Zum Erbprinz
Hotel Central

Wiesbadener Hof
Reichs post

Spiegel
Taunus -Hotel

Evangel . Hospiz

Sahl , Hr ., Panrod
Saulmer , Hr .,
Scherer , Fr ., München
Scherescliewsky , Hr . Kfm ., Ceipzig
Schildt , Hr ., Hamburg
Schlachter , Hr ., Saarbrücken .
Schleich , Hr . Kfm ., Erkelenz
Schmidt , Hr . m . Fr ., Rötgen
Schmidt . Hr . Ing . m. Fr ., Mannheim
Schmitt , Hr . Kfm . m. Fr ., Saarbrücken
Schneider . Hr . Dr . med . m. Fr ., Frankfurt

1 Schönig , Hr . Hauptlehrer , Endingen
Schröder , Hr . Centn, , Ludwigshafen
Schroeder , Fe . Rechtsanwalt , Berlin
Scliiillings , Geschw ., Aachen
Schulz , Fr . Major,
Schupp , Hr .,
Schwarz , Hr . Leut ».. Peil»
von Schwindt , Fr . m . Begl ..
SeitTert , Hr . Fahr ., Köln
Seligmann , Fr . m . Begl ., Ascheberg
Siegel . ITr. Kfm . in . Fr ., Metz
Siegel , Hr ., Metz
Sievke . Hr . Generildir .. Hannover
Sierp , TIr. Apotheker , Königstein
von Simon . Fr .. Schloss Draehenburg
Sobiscb , Hr . Kfm .. Juditten
Spangenthal . TIr. Fahr,,
Simon , Hr . Kfm . Herrmannstein
von Stadler . Fr .. Troisdorf
Stahl , Fr ., Mademühlen
Stein . Fr ., Schleusingen
Stiefel , Hr . Kfm . m. Farn ., Hamburg
Stiefel . Hr . Kfm .. Remscheid
Stille , TIr. Gutsbes .,
Stock mann . Fr ., Braunschweig
Stoll , Frl . m . Begl ., Köln
Snrmann , Hr .. Osterfeld,

Wilhelmstr . 42
Hotel Central

Reichspost
Hotel Adler Badhaus

Hotel Central
Hotel Central
Hotel Central
Gasthof Krug
Hotel Central
Hotel Central

Reichspost
Gasthof Krug
Hotel Central
Prinz Nikolas.
Hotel Central
Villa Hertha

Hotel Berg
Wilhelmsheilanstalt

Nassauer Hof
Grüner Wald

Nassauer Hof
Schwarzer Bock
Schwarzer Bock

Vier Jahreszeiten
Zwei Böcke

Bellevue
Palast -Hotel

Reichspost
Ritters Hotel
Hotel Central

Schützenhof
Hotel Bender

Metropole u . Monopol
Hotel Central
Hotel Central
Weisae Lilien

Schützenhofstr . 7
Europäischer Hof

Tenhoff . ITr.. Mühlheim
Teppe . Fr ., Eiershausen
Tenseh . Hr . in . Begl ., Saarbrücken
Thiel , Hr . Rechnungsrat , Wünscheiburg
Thomen , 2 Fm .. Kiel'
Tinius . Fr .. Reinickendorf
Untiedt . Frl ., Schleswig
Vier . Fr ., Dresden
Walter . Hr . Kfm ., Simmern
Walther . Fr .. Bauschheim
Weber , Fr .. Halle
Weber , Hr.
Weidemann , Hr . Kfm ., Hindenburg
Weinlig , Hr . Major,
Wengeier . Hr . Fabrikbes . in . Fr ., Herbede
Wet .li. Hr ., Innsbruck
Winkhaus , Hr . Fabr . m . Fr ., Hagen
Wittkop . Hr .. Berlin
Worms , Hr . Leutn ., Rheydt
von Zastrow , Frl , Berlin
Zeller , Hr . Leutn .,

Villa Esplanade
Stiftstr . 22

Zum Römer
Zum Kranz

Hotel Central
Zum Kranz

Grüner Wald-
Grüner Wald
Hotel Central

Augenheilanstalt
Friedriehstr . 31

Augenheilanstalt
Hotel Central

öuisisana
Alleesaal

Zur Sonne
Taunus -Hotel

Gasthof Krüg
Grüner Wald

Wiesbadener Hof
Nassauer Hof

| ^ ol Sc!la'
HOTEL  QUISISANA am Kurhaus . — Fremdenliste vom 6. August 1917.
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«instuben „ Drachenfels
Behaglich elegante Räume.

Naturreine Weine zu billigen Preisen.

Inh. W. Schulze.Webergasse

^WrT Vegetarisches Kurrestaurant
= Tätlich Konzert.

Srhillernlatz 2 (im Neubau ). — Von Einheimischen und Kurgästen am meisten
bevorzugtet Restaurant dieser Art am Platze . Behaglich, elegante Räume. - Hygienisch
bester Aufenthalt - Schmackhafte , ärztlich empfohlene Küche. Fernsprecher 2385.

neu e

iig Siche
Sch

PELZE
Modelle - eigener Herstellung

J- BAOlARAdl

Jeden Mittwoch 5 Ulir

Bibelstunde
"in der Englischen Kirche

Wilhelmstr ., Ecke Frankfurterstrasse.

bis v
- g eS

ty ehfti. HOFLIEFERANT
- er Sasse 4 Webergasse 4

ix - C®. de» #staS-
iellSl 'is

cjn«

- .

und Badhaus>ldenes Kreuz“

Pfarrer Held , Missionsinspektor
der Sudan -Pionier -Missiun.

;r
ötte -

usik p ■P

Spiegelgasse 6.

^alfaäder  aus eigener Quelle
per Dutzend Mark 6.—. 382

heu eingerichtete Badehalle.
mit Original Holl. Kaffee

WebergasseÖ,
Telephon 4682.

Kulmbacher und
Dortmunder Bier.

s nnteklei Zukunft G. m. b. H. s
Wiesbaden
Langgasse 28/30
Kok«Börner '
Tel. 566^ -̂ ^ fc,

„BURG GRASS“
Gasthof . Eltville.

Historischer Bau 1577.

Herrlicher Garten , dir eh t am Rhein gelegen.
Spezialität : Original Rheingauer Weine
— — Anerkannt  gute Verpflegung.
397 Besitzer: Jean IIIlaut ! .

ffflalen-. Frankfurt ft. M.

la. Bef.
Hsuptsits

Berlin W. 50

iU _ .
■''seMllcrpl.5/7. Hamburg-Stettin.

C Beobachtungen . AutkOntte «

Man fordere
in Hotels, Cafes, Wirtschaften

stets das
Wiesbadener Badeblatt.

Jeder Fremde liest das „Badeblatt “.

40 5

Besuchen
Sie

die
Worms liegt eine Bahnstunde von Wib«haden .^^ hoû o
keiton : Lutherdenkmal , roman . Dom, Paulusinuseum,Lutherdenkmal , roman . Dom, r ;aulusmuseun , ■ „
Rathaus (Cornelianum mit 7 Nibelungenbildern ), Hagen g+ (j t,llauei .n’,u0s e

israeüt . Friedhof Deutschland ^ - er Bruck, » - aU S ad maumn m s. ...ältester israelit . Friedhof Deutschlanas , zwei t>*'ue« u . - - - •
Auskunftstelle Verkehrsverein : Kunstverlag Herbst, Lutliei platz.
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Am 2. August ds. Js . verstarb der Schuhmachermeister

Emil Humpf.
Die Stadt verliert in ihm einen ihrer besten Bürger . Stets

hilfsbereit , ausgestattet mit glänzenden Gaben des Verstandes
und des Herzens , hat er Jahrzehnte hindurch ehrenamtlich der
Stadt treue und hervorragende Dienste geleistet ._ Als Bezirks¬
vorsteher und Armenpfleger war er 36 Jahre tätig . Dem Vor¬
stand der gewerblichen Fortbildungsschule gehörte er 15 Jahre
hindurch an.

Während des Krieges hat er in den Kriegskommissionen
zum Wohle seiner Mitbürger eifrig gearbeitet.

Sein Name ist auf der Ehrentafel im Rathaus zum bleiben¬
den Andenken verzeichnet . 458

Wiesbaden , den 4. August 1917.
Der Magistrat.

Suchen Sie einen
Kurgast?

Das „ Wiesbadener
Badeblatt “ ist die
einzige Zeitung,
welche die amtliche
Fremdenliste enthält.

Preis der Einzelnummer:
Wochentags iD Pfg., Sonntags 30 Pfg.

Wollen Sie einen greifbarenE
Du wirksamste Insertionsorgan ist das„

Badoblatt“. Es wird als alleiniges Konzert- »a«
Veranstaltungsprogrammim Kurhaus und am Kock-
brunnen verkauft und liegt in allen besseren Hotel*i

Restaurationen, Kaffees, Pensionen, Sanatorien usw- *

„Wiesbaden

_Wir gehen Ihnen gerne mit praktischen
Schlägen und Ausarbeitungen zur Hand«,

täsl !ch ;

ISgJHerteAu,*
i ' ^er  anwesen
finden.

Amtsblatt der Residenzstadt Wiesbaden
Amtliche Veröffentlichungen.

5. Jahrgang Nr . 141. Dienstag , den 7. Angnst 191.7. 5, Jahrgang ^

Lebensmittelverteilung.
1. Warenausgabe.

In der Woche vom 6. bis 12 . August werden verteilt:
50 Gramm Wurst gegen Abgabe von

Feld 1— 2 ( der
200 Gramm Fleisch gegen Abgabe von Reichsfleischkarte,

Feld 8 - 10 )
250 Gramm Fleisch gegen Abgabe von Feld 17 der Zusatzflerfch-

karte,
60 Gramm Butter auf Feld 11 und 12 der Fettkarte,

1 Ei aus Feld 62 der Fettkarte,
125 Gramm Würfelzucker auf Feld 46 der Nährmiitelkarte,
100 Gramm Perlsago „ „ 47 „ „
250 Gr . kochfertige Suppen „ „ 48 „
125 Gr . Kaffee-Ersatzmischung „ „ 104 „
500 Gramm Klipp - oder Stockfisch gegen Abgabe i & fiir

von Feld 83 der Nährmittelkarte Kartoffeln
Sauerkraut - markenfrei I "

Abgabe von Fisch und Sauerkraut nur in den Geschäften:
Konsumverein für Wiesbaden und Umgegend,
Beamten - und Bürgerkonsumverein,
Adolf Harth und
C . F . W . Schwanke Nachfolger

Der Preis je Pfund beträgt : für Würfelzucker 36 Pf . , Perlsago
SO Pf . . Suppen 88 Pf .. Kaffee -Ersatzmischung 170 Pf . . Klipp¬
oder Stockfisch 30 Pf ., Sauerkraut 20 Pf ., für 60 Gramm Butter
37 Pf . und für 1 Ei 37 Pf.

II . Verkaufseinteilung,
a) Fleisch:

Sp — Z vormittags 7— 9 Uhr
-D . 9 — 10i/ 2 „
-£> „ IO1/2—I 21/2

nachmittags 2 —3*/? .
„ 3i/ 2-5
. 5 — 6i/ 2 „

61/2- 7

©-
J - L
M - Q
R — So
A - Z

Fleischverkaufstage find Mittwoch und Samstag,
h) Butter und Eier:

vorm. 8 — 10 Uhr
10 - 121/2 „

2 V 2- 41/2  .
41/2- 7

8- 10  .
IO - I 21/2  „
4 - 6

K - M
N — So
A - Z

Freitag nachmittag
Samstag vormittag

„ nachmittag

Sp — Z Freitag,
A - D
E — H , nachm.
I _ g b >
M — Q Samstag , vorm.
R — So „ „
A - Z „ nachm,

c) Nährmittel:
Sp —Z Donnerstag vormittag
A — E „ nachmittag
F — I Freitag vormittag

III . Ersatz für fehlende Kartoffeln.
Es werden gewährt:

1/2  Laib Brot mehr auf jede Brotkundenkarte sowie
500 Gramm Klipp - oder Stockfisch und Sauerkraut

(vergl . oben ).
Auf Zulagebrotmarken (Schwerarbeiter ), auf Reifebrothefte und

Sonderkarten findet eine erhöhte Brotabgabe nicht statt.
Sonderzuweifungen in Form von Weißbrot , Grahambrot oder

Zwieback können wegen Mangel an Weizenmehl nicht mehr gewährt
werden . Die Brotzulage wird auf Antrag beim Verteilungsamt
für Kranke in Einheitsbrot zugewiefen werden.

Das Brot , das als Ersatz für Kartoffeln geliefert wird , darf
nicht gleichzeitig mit der wöchentlich zu gewährenden normalen
Brotmenge gefordert und abgegeben werden.

Urlauber erhalten bei der Kartmausgabe Brotmarken , auf die
ein entsprechender Mehrbezug stattfinden kann.

IV. Höchstpreise für Frühkartoffeln.
Für den Klemverkauf wird mit Gültigkeit vom 6 . August

bis zum .26 . August ds . Js . einschl . der Höchstpreis auf
11 Pfennig das Pfund

festgesetzt
Wiesbaden , den 5 . August 1917 . 363

Der Magistrat.

Verkauf von Kartoffeln . .
Am Montag , den 6. ds . Mts . und folgende Tage erhalten

die ln nachstehenden Geschäften -für den Kartoffelbezug zugelassenen
Kunden

s ) in den Kartoffelverkaufsstellen
Nr . 118 Weise , Kaiser Friedrich -Ring 1,

„ 119 Kann , Kleiststratze 2,
,, 120 Jung . Luxemburgstraße 13,
„ 121 Kupka , Herderstraße 5,
,, 122 Gerhard , Herderstraße 33,
„ 128 Hattemer , Adelheidstraße 86,
„ 124 Bund , Riehlstraße 12.
„ 125 Butzbach . Albrechtstraße 42,
„ 126 Becker , Karlstraße 40,
., 127 Cramer , Karlstraße 24,

128 Först . „ 11.
„ 129 Schneider . 7,
„ 130 Hölzer , Rheinstraße 39.
,. 131 Schmitt , Wörthstraße 2,
, , 132 Berghäuser , „ 22,
„ 188 Dasbach , „ 25,
„ 134 Maus , Jahnstraße 2,
„ 135 Frischte . .. 40.
„ 136 Dörr , Oranienstraße 2,
, . 137 Lang , „ 12,
„ 188 Richter , „ 18.
„ 139 Engel . „ 36,
„ 140 Paul , ., . 60,
„ 141 Burk , Körnerstraße 6,
„ 142 Steinmetz , Moritzstraße 60,
, . 143 Fuchs ' „ 46,

144 Hattemer , „ 41,

Mt-  nQd
NeniisU
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/Ö ' Mr L »lil
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Ausgabe neuer Brennstostkartt"'
In der Zeit vom 1. bis 13 . August wirr 8 /s

Museum , Zimmer 43/45 während der Dienststun,
12 l /o und von 3 bis ö 1/ * Uhr für alle Haushaltung
stoffkarte ausgegeben. h &ie ' H

Vorzulegen sino der Haushaltsausweis nm > , g,M0
gabekarte . Die Abholung hat zu erfolgen für v a '
Anfangsbuchstaben

A
B C
D—F
G —He
Hi - Kn
Ko—Jje
Li - Ne
Ni - Re

Mittwoch . den 1- August
Donnerstag,
Freitag,
Damstag,
Montag,
Dienstag,
Mittwoch,
Donnerstag,

Ri — Schw Freitag,
Schy — V Samstag.
W — Z Montag,

8.
9.

10.
11.
13.

M
tv —u  aauuuiy , „ , " c au ^ 1 1 >%

Auf biß Brennstoffkarte soll der Normalbed ^ i
für die Zeit l ./ö . 17 bis 31 ./3 . 18 von einem ^

.bet
Wahl beziehbar fein . Zunächst wird das für ® Kn
bestimmte Feld mit 2 Ztr in Gültigkeit 8*1?$ ; iJ' £:
auf Lieferung der festgesetzten Menge besteht weg • g^ U i
Wertung der weiteren Felder wirb Entscheidung " ,„ [Of
getroffen werden.
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Die ausgegebenen Kohlenmarken alten Shstk . eî Ä.V?nflTpn’hrmhfmTr (PTT mir rtnrfi Ttifi 21111t Di * ■v) £16™den Kohlenhandkuiigen nur noch bis zum oi.  J ß tanaenomrnen werden . Die 4?i, *e!bina von Kohlst ,„ er

13,
7,

Winterraps zn Saatzwecken.
Bestellungen werden bis 8 . ds . Mts . im Verwaltungs¬

gebäude Friedrichstratze 19 , Zimmer Nr . 1, entgegengenommen.
Wiesbaden , den 3 . August 1917 . 864

Der Magistrat.

Dringlicher Bedarf an Benzol.
Dem Bezug von Benzol haben landwirtschaftliche Verbraucher

begründete Gesuche um Freigabescheme an den Kriegswirtschafts¬
ausschuß Rathaus Zimmer 42 zu entrichten.

Wiesbaden , den 9 . Juni 1917 . 217
Der Magistrat.

„ 145 Schnees,
„ 146 Sauer , „
„ 147 Mahr , Adolfstraße 3,
„ 148 Notheisen , ,, 7,
„ 149 Faß , Albrechtstraße 24,
„ 150 Ruff , ,. 6.
, , 151 Riegel , Bähnhofstraße 3,
, , 152 Forst , Luifenstraße 16,
, , 153 Büttgen , Friedrichstraße 7,
„ 154 Reeh , Marktplatz 5,
,, 155 Pons , Marktstraße 22
,, 156 Bester , Grabenstraße 9,
„ 157 Rhönifch . Schulgaffe 2,
„ 158 Mora , Kirchgafse 17,
„ 159 Vierich , Faulbrunnenstraße 3,
„ 160 Scheerer , Michelsberg 21,
., 161 Castaner , „ 23,
/, 162 Nagel . ,. 26,
,, 168 Horn , Gustav Adolsstraße 16,
,, 164 Dienstbach , Ludwigstraße 4 , .
„ 165 Moders , Ludwigstraße 13,
„ 166 Sättig , Philippsberg 51,
„ 167 Uukelbach , Schwalbacherstraße 91,
„ 168 Heinz , „ 97,
„ 169 Christ , Adlerstraße 33,

auf das Feld 1 der neuen Kartoffelkarten je 1 Pfd . Frühkartoffeln
zum Preise von 11 Pfg . für das Pfd.

Um einen Andrang in den Geschäften zu vermeiden , sollen die
Haushaltungen mit Namen mit Anfangsbuchstaben

A — 0 in der Zeit von -8 — 9^/z Uhr,
E - H „ „ „ 91/ 2—II „

angenommen werden . Die Zuteilung von Kvw
Betriebe mit Ofenheizung bleibt für später vorv t

eine r

ihre Lagerbestände nach Sorte und Menge ^

• . /
jStft* 'J

weitere Kokszuteilung für Zentralheizungey ^ ^^ ^ eine^ 'A^

(391Wa- 11

%

%

Die Händler sind verpflichtet , am
Lagerbestände nach Sorte und Menge oem

auf vorgeschriebenem Vordruck anzuzeigen . 1
geben , welche Brennstoffmengen auf Marken alle
zu liefern haben.

Wiesbaden , den 28 . Juli 1917 . ^ Mg»z-sMlZur Bekämpfung der Fel
ist eine verschärfte Ueberwachung der Feldgema ^
bei Nacht angeordnet worden . -miest » « iß

Das Betreten der Felder und Feldwege , ,„ org^ ,-.
zur Nachtzeit von 10 Uhr abends bis 5 " d f>eftra^'
jedermann verboten . Zuwiderhandlungen wer

Wiesbaden , den 30 . Juli 1917 . ĉ beth_ — Der

Wiesbadener Nachricht'
ateil T

H- 121/2
21 /2 - 4

4—5i/z
51/2 — 7

Hoher Verdienst.
Zum Ankauf getragener Kleidung . Wäsche und Schuhwaren

werden geeignete zuverlässige Männer und Frauen gesucht.
Zu melden vormittags zwischen 10 — 11 Uhr altes Museum.

^ " " Wiesbaden , den 2 . August 1917 360
Stadtischc Altbekleldungsstelle.
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die ihnen zustehenden Kartoffeln einkaufen . Haushaltungen , die
nicht unbedingt Kartoffeln erhalten müssen , können die ihnen zu¬
stehenden Mengen auch Dienstag und folgende Tage in den vor¬
stehend genannten Geschäften erhalten.

Die Kartoffelverkaufsstellen sind mit Nummern bezeichnet
worden . Die Haushaltungen müssen sich die Nummer ihrer Ver¬
kaufsstellen merken , da weiterhin die Verkaufsstellen nur nach
Nummern bekanntgegebcn werden . Es ist darauf zu achten , daß
die - Nummern der Verkaufsstellen nicht mit der Nummer der
Kolonialwarengeschäfte verwechselt werden.

Ummeldungen von einer Kartoffelverkaufsstelle zur anderen
sind nicht gestattet , weil sonst eine ordnungsgemäße Belieferung mit
Kartoffeln nicht durchführbar ist . Nur in dringenden Fällen kann
durch das Lebensmittelverteilungsamt , ehemaliges Museum , Zimmer
Nr . 3— 5, eine Ummeldung vorgenommen werden . Kartoffel¬
verkaufsstellen , die Kunden einer anderen Verkaufsstelle ohne Ge¬
nehmigung des Lebensmittelverteilungsamtes aufnehmen , werden
vom Weiterverkauf von Kartoffeln ausgeschlossen.

Wiesbaden , den 4 . August 1917 . 366
Der Magistrat.

Äbensinittelverforgung . Im Anzeigenrn ^ ^
Nummer ist der städt . Lebensmittel -Verterln 9 ^ re1®, , H,,
Die Zufuhr von Kartoffeln ist noch immer »Egt pfi f V „[
die Bevölkerung in ausreichender Werse ve I grot *jt
Reben den in dieser Woche zur Verterlung 4 Law J
lartoffeln wird deshalb wie in der Vorwoch
1 Pfund Klipp - oder Stockfisch sowie Sauerk . .̂ Äs ^ if
Bezieher von Weiß - und Grahambrot sowie Z-
dem bereits mitgeteilten Grunde die Sonder «1
in Kriegsbrot überwiesen . Mit der Level ,Vxent>ert
weiter die Bekanntgabe der ab 6 . August glj ?eyige Aiittf :(il<
für Frühkartoffeln verbunden . Auf die t w gite-W^ fiR  j !>
der Reichsflei chkarten möchten wir auch an m u . x,ie A tot*Out
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wc . Vom Wochenmarkt.
festgesetzt sind . bezw . deren Einhaltung strevS gstfiA,
dasselbe ziemlich ganz vom Markte , fc

Im Uebrigen beherrschten wieder Gurken , da - ^
gab an ihren Verkaufsständen ab : Sp >na^
zu 10 , Weißkraut zu 20 , Gurken zu

20 , s»
Rote Rüben ^ ^ tfaj

Blumenkohl zu 40 , Tomaten zu 55 , Rote ^ Mk. ^
Pfund , Einmachgurken zu 6 . 4 .70 und SoÄ
Karotten mit Kraut kosteten 20 Pfg - ** i,lSelch£
im Treibhaus gezogene kleine Karotten,
ohne Kraut nicht nur den Geschmack . eM , ,, "a,oijne Jtrcuu man uux vm wefujutû , ■ int &
verlieren . Der Preis von 20 Pfg . l l^ ßJ ^ e , ft; (Beuteten. a;er Preis von zu
wenn man für Kraut ein DrittelJÖi ÄKilf/

Der Herr Gouverneur der FefhiüA
kanntmachung Nr . W.  M . 997/5 17 V*

QM
td/i«

Die städt . öffentliche Lastwags in der Gchwaibacher Straße
Wird werktäglich in der Zeit vom 16 . März bis einschl . 15 . Sept.
von 6 Uhr vormittags bis 12 Uhr nachmittags und von 1 bis
7 Uhr nachmittags in Betrieb gehalten.

Von 12 bis 1 Uhr nachmittags bleibt dieselbe geschlossen.
Wiesbaden , den 10 . März 1917 . - 1158

Stödtttches Mzikeamt.

betreffend Bestandserhebung von tierischen t E / "V s,
stoffen /Wolle . Baumwolle , Flachs , Rat ^ vV■, »b
daraus hergestellten Garnen und Seclsade
K . R . A . vom 31 . Juli in der „Wiesbad * .
woch den 1. August, Morgenausgabe Seck ' .X
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